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Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

Herzliche Grüße aus Caux in der Schweiz, wo die internationalen Konferenzen von „Initiatives of Change“ nach 
sechs reichen Wochen zu Ende gehen. Das Wetter ist zur Zeit mindestens so kalt wie in Deutschland. Sie  
können sich vorstellen, wie die ca. 250 Afrikaner frieren, die letzte Woche hier angekommen sind! Zum Glück 
ist Paul Agbih, den einige von Ihnen aus dem Uhldinger Workshop kennen, mit seinen Trommeln da und  
hilft ihnen in Bewegung zu bleiben.... 
Aus dem Kongo sind unter anderen Lucienne MUNONO und Adolphe MAKAYA aus Kinshasa und Jean-Pierre 
LWABOSHI aus Goma dabei. Leider haben andere, die wir im März besucht hatten, trotz all unserer Bemü-
hungen kein Visum bekommen. 
Warum erwähne ich diese Konferenz? Weil ein Vorstandsmitglied von HALLO KONGO im Frühjahr die 
Internetseiten von „Initiatives of Change“ und von Caux (<www.iofc.org> und <www.caux.ch>) studiert hat und 
darauf empfahl, dass wir einem Lehrer aus unseren Partnerschulen die Teilnahme an der Konferenz "Ehrliche 
Gespräche für ein integres und gerechtes Afrika" finanziell ermöglichen sollten. So wurde unser Partnerverein 
'Hand In Hand Congo' gebeten, den (oder die) auszusuchen, der am meisten von diesem Aufenthalt profitieren 
würde und am besten das Gelernte an die Kollegen weitergeben könnte. Adolphe MAKAYA wurde gewählt. 
Hier ist seine erste Auswertung seines Caux- Aufenthalts. 

Mit den besten Wünschen für einen schönen, wärmeren Spätsommer und die Hoffnung, viele von Ihnen bei dem 
Treffen mit Lucienne MUNONO am 4. September zu sehen, 

Ihre 

Nicole Thieke 

Es liegt bei Dir

Ein einziges Lied kann einen Augenblick zum Funkeln bringen, 

eine einzige Blume kann einen Traum wecken. 

Ein einziger Baum kann zu einem Wald werden, 

ein einziger Vogel den Frühling verkünden. 

Ein einziges Lächeln kann der Anfang einer Freundschaft sein. 

Ein einziges Händeklatschen kann eine Seele fröhlich machen. 

Eine einzige Kerze löscht die Dunkelheit aus, 

ein einziges Lachen besiegt die Trübsal. 

Ein einziger Schritt ist der Anfang einer Reise, 

ein einziges Wort der Anfang eines Gebets. 

Du siehst es liegt bei Dir! 
     Verfasser unbekannt 

        Birgit Schoenenberger mit Lucienne Munono 

Bitte beachten Sie: 
- Die ersten Zeugnisse des abgelaufenen Schuljahres sind bei uns angekommen und werden mit dem 

Trommelboten verschickt. Die Restlichen werden nachgesandt. 
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Nachrichten aus dem Kongo

Wahlen im Kongo 

Foto: Uing, Cedric, Kinshasa 

Die ersten freien Präsidentschaftswahlen nach 40 Jahren sind 
vorüber. Die Wahlbeobachtermission der EU, die mit etwa 
300 Beobachtern in 11 Provinzen vertreten war, hat kleine 
Unregelmäßigkeiten bei den Wahlen am letzten Sonntag 
bedauert, aber die Durchführung insgesamt positiv bewertet. 
Die Ergebnisse der ersten Runde der Präsidentschaftswahlen 
sollen frühestens am 20. August bekannt gegeben werden. 
Falls eine 2. Runde notwendig wird, soll diese am 29. Oktober 
stattfinden, so A. Malu Malu, Präsident der unabhängigen 
Wahlkommission. Viele Staaten und internationale Organi-
sationen haben die Ruhe und Ordnung bei den Wahlen am 
letzten Sonntag anerkannt. Trotzdem bedauern sie einige 
Vorkommnisse. Sie rufen die politischen Akteure nun dazu 
auf, die Ergebnisse anzuerkennen. 

Foto: Uing, Cedric, Kinshasa 

Weitere Informationen unter www.kongo-kinshasa.de  

Aus den Schulen

Mpumbu- Schule 

Im Nähkurs haben etliche Schülerinnen ihr Abschlusszeugnis
entgegengenommen. Wir gratulieren ganz herzlich. Der 
Vorstand hat nun Geld für eine Erweiterung des Projekts 
bewilligt. Es sollen zum neuen Schuljahr weitere Nähma-
schinen, Arbeitstische und Material gekauft werden. Dies wird 
aus Spenden aus dem Jahr 2005 finanziert. Wir hoffen, so 

einen Beitrag für die Ausbildung von Frauen und jungen 
Mädchen leisten zu können. 

Accademia- Schule 

An dieser Schule und an der Mpumbu- Schule konnte 
jeweils die Schule um einen Raum erweitert werden. Auch 
hierzu haben Sie mit Überschüssen aus dem Patengeld 
beigetragen. Herzlichen Dank! 
Auf dem Bild sehen Sie einen der Studenten aus dem 
Patenprogramm, der sich neben seinem Studium in Infor-
matik Geld zum Überleben als Maler verdient. Die Aus-
stattung beider Räume konnte durch Sonderspenden und 
Überschüssen aus den letzten Jahren finanziert werden. 

Lisanga- Schule 
Die Schule hat eine Sonderausgabe des „Echo aus Lisanga“ 
herausgegeben, das sich ganz dem großen Nationalhelden 
und Freiheitskämpfer Lumumba widmet. Wir haben einige 
Exemplare hier, leider aber nur auf französisch. Bei 
Interesse kann gerne ein Exemplar bei uns bestellt werden. 

Mitarbeiter vor Ort 
Der Vorstand hat für unsere Mitarbeiterin vor Ort, Suzanne 
Fuidile, eine Lohnerhöhung von 100 $ auf 150$ im Monat 
beschlossen. Lucienne Munono erhält weiterhin 100 $ im 
Monat. Damit können wir beiden einen minimalen Lebens-
standard sichern, der verhindert, dass sie neben ihrem Beruf 
als Lehrerin bzw. Rektorin und ihrer Arbeit bei HAND IN 
HAND Congo weiter Geld verdienen müssen. Wir hoffen, 
diesen Lohn aus den Patengeldern bezahlen zu können und 
sind dankbar für weitere Spenden hierfür. 
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HALLO KONGO e.V.

Mithilfe bei HALLO KONGO
Wir suchen Mitarbeiter/-innen, die bereit wären, bei der 
Zusammenstellung und dem Layout des Trommelboten zu 
helfen bzw. nach Erscheinung des Trommelboten unsere 
Homepage zu aktualisieren. Außerdem erwägen wir, den 
Trommelboten in Zukunft drucken zu lassen, evtl. auch mit 
farbigen Fotos. Hat jemand Verbindung zu einer Druckerei 
oder einschlägige Erfahrung? Bitte melden Sie sich bei 
Interesse bei B. Schoenenberger, Tel. 07556/ 919050 oder 
unter hallo@hallo-kongo.de. Beide Aufgaben können gut 
auch von Ferne ausgeführt werden. 

Ein Hilferuf
Eine kongolesische Familie mit zwei Kindern (2 und 5 Jahre) 
sucht wegen Kündigung auf Eigenbedarf dringend eine neue 
Wohnung zwischen Überlingen und Markdorf, ideal wären 
mind. 3 Zimmer bis 600.-€. Leider haben sie mit Kindern und 
schwarzer Hautfarbe bei den meisten Vermietern keine 
Chance. Wenn Sie helfen können, setzen Sie sich bitte direkt 
mit Fr. Marquart (Tel. 07556/ 717-50) in Verbindung. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint vor 
Weihnachten 2006. Bitte senden Sie Ihre Beiträge, 
Meinungen, Vorschläge... bis Ende Oktober an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 Uhldingen- 
Mühlhofen, E- Mail: hallo@hallo-kongo.de

Zwei Patengeburtstagsaktionen
Wir gratulieren den beiden runden Jubilarinnen nochmals 
herzlich zum Geburtstag und danken Frau Grebe und Frau 
Zimmermann für ihre großzügige „Spende statt Geschenken“. 
Diese werden wie vereinbart für Patenkinder bzw. die 
Möblierung eines Raumes an der Accademia- Schule 
verwendet. Herzlichen Dank! 

Die Mpumbu- Schule hat uns gebeten, noch weitere 
Klassenräume mit neuen Stühlen auszustatten. Wir werden 
dies gerne im Laufe der Zeit mit Ihrer Hilfe tun. 

Projekt Goldene Zeiten
Grandios ist der Erfolg bei der diesjährigen Aktion 
„Goldene Zeiten“, bei der wieder von drei Zahnärzten 
Altgold gesammelt wurde. Es kamen dieses Jahr stolze 
339g Gold und damit 3462.-€ zusammen. Allen Betei-
ligten ein ganz herzliches Dankeschön! 
Wie mit den Zahnärzten vereinbart, wird das Geld für 
eine neue Stromleitung für die Kantine und die Acca-
demia- Schule verwendet, die schon bald gelegt werden 
soll. Vielleicht können dann sogar schon zu Weihnachten 
neue Computer angeschafft werden.  Mit einem Teil des 
Geldes wurde noch Schulgeld bezahlt für Schüler, die 
sonst von der Schule hätten gehen müssen. Dies kommt 
direkt den Lehrern der Schulen zugute, die sonst über die 
Sommermonate keinen Lohn hätten bekommen können. 

Lucienne Munono und Birgit Schoenenberger  
nehmen hier den Scheck der Aktion entgegen. Wer sich 
an der Aktion im nächsten Jahr beteiligen will, kann 
wieder alte Zahnkronen (auch mit Zähnen), alten 
Goldschmuck,... bei den Mitarbeitern von HALLO 
KONGO abgeben oder direkt den Zahnärzten Drs. Stehle, 
Aachstraße 48 oder Dr. Ohlig, Aachstraße 19, beide 
88690 Oberuhldingen zukommen lassen. Vielen Dank! 

Adolphe Makaya in Caux
„Meine Teilnahme an der Sitzung von „Initiativen der 
Veränderung“ in Caux 
Ich heiße Adophe Makaya, ich bin ausgebildeter Lehrer 
und ich arbeite an der Lisanga- Schule (Kindergarten und 
Grundschule) in Kinshasa,  Demokratische Republik 
Kongo. Dort bin ich im Moment Buchhalter.  
Ich hatte das Glück, dank der Finanzierung durch den 
Verein HALLO KONGO in Deutschland an der Sommer-
konferenz in Caux teilnehmen zu dürfen. (...) Ich danke 
diesem aufrichtig für das Engagement im Kongo.  
Gerne will ich in Kürze sagen, was ich in Caux erlebt 
habe und was mir dies gebracht hat.(....) 
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Caux ist ein außergewöhnlicher Ort, wo ich gesehen habe, wie 
sich Männer und Frauen durch offene Gespräche in 
gegenseitigem Respekt näherkommen konnten. Ich habe einen 
Erfahrungsaustausch erlebt, der manchmal viel Über-windung 
gekostet hat und schmerzhaft war, aber immer ehrlich.       In 
Caux treffen sich Große und Kleine, ohne auf ihre Titel und 
sozialen Rangunterschiede Wert zu legen. Es ist eine Schule 
der Bescheidenheit, aber vor allem eine Erziehung in den 
Bereichen moralische Werte, Ehrlichkeit, Selbstkritik, 
Reinheit und Liebe. 
Wir haben hier einen erstaunlichen „Lehrkörper“ voller 
Experten in den verschiedensten Bereichen. Verschiedene 
Themen wurden schon angesprochen, anderen werden noch 
folgen. Dies sind „gute Menschenführung“ und „Korrup-tion“, 
„Friede“ und „Konfliktlösung“ sowie „Wirtschaft und 
Ökonomie“.   Ich selbst habe zur Tagung beigetragen, indem 
ich mit meiner Landsfrau Lucienne Munono ein Seminar 
gehalten habe zum Thema: „Für eine Schule ohne 
Korruption“. Wir haben Gründe für diese Seuche gezeigt in 
unserer Gesellschaft im Allgemeinen und im Besonderen im 
Bereich der Erziehung. Wir haben unsere Erfahrungen 
ausgetauscht, die wir im Kampf gemacht haben, den wir 
führen, um unseren Schulen diese schlechte Angewohnheit zu 
ersparen.“ 
Lesen Sie mehr im nächsten Trommelboten! 

Einladung zum Treffen mit Mme Munono

Michael Nagel mit Lucienne Munono 

Wir freuen uns, Sie einladen zu können zu einem Treffen mit 
Mme Munono, unserer Verantwortlichen vor Ort in Kinshasa, 
und zwar: 
Am Montag, den 4.9.06 um 19 Uhr  

bei Familie Furgber, Buchenweg 40 in Mühlhofen. 
Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit an bei Frau Stumpe, 
Tel. 07556/ 6737. 
Von der B31 fahren Sie die Ausfahrt Uhldingen- Mühlhofen 
aus, dann Richtung Oberuhldingen und Mühlhofen, dort 
gerade über den Kreisel, nach der Bahnunterführung gleich 
links abbiegen, nun die zweite Straße links ganz nach oben bis 
zum Wendekreisel fahren. Dort finden Sie Familie Furgber. 
Parken kann man etwas unterhalb. 
Wer möchte, kann gerne eine Kleinigkeit für ein kleines 
Buffet mitbringen, am besten etwas, was man aus der Hand 
essen kann. 

Ein festes Programm wird es nicht geben, aber viel Zeit für 
Mme Munono, uns ihr Heimatland und deren Sitten näher 

zu bringen und um Fragen jeder Art stellen zu können. 
Soweit möglich, kann sie auch Fragen zu einzelnen 
Kindern beantworten. 

Mme Munono mit Patenfamilien auf Ausflug

Als Mme Munono kurzfristig schon im August für zwei 
Tage am Bodensee sein konnte, wurde spontan 
beschlossen, die Familien der Region anzurufen und zu 
einem Ausflug in den Haustierhof in Überlingen 
einzuladen. Leider konnten einige Familien nicht erreicht 
werden. Mehrere Familien konnten dieser Einladung aber 
folgen und erlebten einen sonnigen Nachmittag mit 
unserer afrikanischen Freundin. Viele nutzten den 
Nachmittag auch, um mit ihr über die verschiedensten 
Themen ins Gespräch zu kommen und sie in ihrer 
zurückhaltenden, freundlichen Art zu erleben. Für viele 
Kinder war dies der erste direkte Kontakt mit Menschen 
mit dunkler Hautfarbe. Auch Mme Munono hatte viel 
Freude an den Begegnungen dieses Nachmittags. 

Post für die Patenkinder
Frau Munono wird am 7.9. in den Kongo zurückreisen. Sie 
wird gerne Briefe an die Patenkinder mitnehmen. Bitte 
senden Sie Ihre Briefe zur Übersetzung bis Ende August an 
Anne Decaro, Weildorfer Str. 32/1, 88682 Salem, Briefe auf 
französisch bis 5.9. an Gerlinde Stumpe, Hegauweg 7, 
88690 Uhldingen- Mühlhofen oder an die Adresse von 
HALLO KONGO. 


